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Aktuelles zu LEADER 

Neue Bewilligungen aus dem ersten bis elften Projektauswahlverfahren  

Wir gratulieren folgenden Projekten zu einem Bewilligungsbescheid des Landesamtes  
in Groß Glienicke und wünschen viel Erfolg bei der Umsetzung: 

- Bewässerungssystem Naturinsel Reetz 

- Erweiterung Lehniner Institut für Kunst und Kultur – Kunstdepot 

- INSEK Treuenbrietzen 

- Konzept zur Gestaltung Friedhof und Kirche Göttin 

Projektvorstellung – Wanderwegebeschilderung der Stadt Brandenburg an der Havel 

In den Ortsteilen der Stadt Brandenburg an der Havel 
konnten durch LEADER-Mittel Orientierungstafeln aufge-
stellt und ein Wanderwegebeschilderungssystem initiiert 
werden.  
Diese einheitlichen Orientierungstafeln in zehn Ortsteilen 
der Stadt Brandenburg an der Havel fasst Informationen 
zu Wander- und Radrouten und Sehenswürdigkeiten zu-
sammen. Weiterhin wird die Chronik der Ortsteile abge-
bildet.  
Neben diesen Tafeln wurde dank einer Wanderwegebe-
schilderung die touristische Verknüpfung der Ortsteile ge-

stärkt. Besonders landschaftlich reizvolle Wege sind nun ausgeschildert, auf die Einbindung von tou-
ristischen Leistungsträgern wurde viel Wert gelegt.  
 

 
Kommune / Stadt 

 
2016-2019 

 

Förderung: 
bis 50.000 €  

 

 

Foto: LAG Fläming-Havel 

   Orientierungstafel im Ortsteil Wust 
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Neues Verfahren zur Einreichung von GAK-Anträgen 

Mit der zum 1. Januar 2021 in Kraft tretenden Änderung der LEA-
DER-Richtlinie können wieder Vorhaben zur Verbesserung der At-
traktivität und Lebensqualität im ländlichen Raum aus Mitteln der Ge-
meinschaftsaufgabe zur Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes (GAK) finanziert werden. 

Anträge können im Zeitraum ab Januar bis zum 31. März 2021 beim 
Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneu-
ordnung (LELF) gestellt werden. Grundlage der Bewilligung ist eine 
Auswahl der Vorhaben nach landesweit einheitlichen Projektaus-
wahlkriterien. Die zur Förderung auszuwählenden Vorhaben werden 
nach der sich ergebenden Rangfolge – unter Berücksichtigung der 
zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel – und der Prioritätenset-
zung durch die Regionen selbst bestimmt. 

Für die seit 2021 notwendige regionale Prioritätensetzung bittet die LAG Fläming-Havel um die Ein-
sendung des Antragsentwurfs oder einer Projektbeschreibung bis zum 15.02.2021 an die LAG. 
Bei rechtzeitigem Eingang kann die fristgerechte LAG-Stellungnahme bis zum 31.03.2021 erfolgen. 
Grundlage für die LAG-Prioritäten wird die regionale Entwicklungsstrategie Fläming-Havel mit den 
bekannten Projektauswahlkriterien sein.  

Infos zum allgemeinen Verfahren gibt es im Regionalbüro der LAG unter 033849/901948.  
Informationen zur GAK-Richtlinie sowie die Antragsformulare finden Sie unter: https://mluk.branden-
burg.de/mluk/de/service/foerderung/laendliche-entwicklung/foerderung-leader/  

Klimafreundlich in PM – Anträge bis 28.Februar 2021 einreichen 

Kommunen, Unternehmen und Vereine, die im Landkreis Potsdam-Mittel-
mark Maßnahmen zum Klimaschutz oder zur Klimafolgenanpassung 
umsetzen möchten, können 2021 wieder eine Zuwendung beantragen. Im 
Rahmen der Initiative „Klimafreundlich in PM“ werden Projekte in diesen 
beiden Bereichen mit Zuwendungen unterstützt. Anträge müssen bis zum 
28. Februar eingereicht werden. Vorbehaltlich des Kreistagsbeschlusses 

zum Haushalt 2021 stellt der Landkreis Potsdam-Mittelmark erneut Haushaltsmittel in Höhe von 
300. 000 Euro bereit. Ziel dieser Fördermittelrichtlinie sei es, dass insbesondere Kommunen, Unter-
nehmen und Vereine Möglichkeiten eröffnet werden Maßnahmen zur Verminderung von Treibhaus-
gasemissionen und für die Anpassung an unvermeidbare Veränderungen als Folge des Klimawandels 
durchzuführen. Weitere Informationen sowie dazu gehörende Formulare finden Sie hier. 

landvisionen.de – Unterstützungsangebot für Dörfer und Sozialunternehmen  

LANDVISIONEN entwickelt und unterstützt soziale Innovationen, die 
zur wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Belebung lokaler 
Gemeinschaften in ländlichen Regionen Brandenburgs beitragen.  

Das Angebot unterstützt Menschen vor Ort bei der Umsetzung ihrer 
Visionen. Die dahinterstehenden Fachleute mit jahrzehntelanger Er-
fahrung sind sowohl bei der Gründung und Verstetigung von Sozial-
unternehmen, als auch beim Aufbau von Dorfentwicklungsprojek-
ten für Sie da. 

Ab sofort werden (Online)Workshops angeboten. Interessant könnte 
auch das demnächst ausgeschriebene Stipendium für soziale Unter-

nehmer*innen sein. Weitere Informationen gibt es hier: https://landvisionen.de/. 

Foto: Social Impact 
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„Flächenplattform Brandenburg“ vernetzt Junglandwirt*innen und Eigentümer*innen 

Gemeinsam Perspektiven in der Landwirtschaft schaffen – das ist das Ziel der neuen „Flächenplattform 
Brandenburg“ des Bündnis Junge Landwirtschaft e.V. (BJL). Ab sofort ist sie unter https://flae-
chen.nachhaltige-landwirtschaft-brandenburg.de verfügbar. Die Vernetzung von Flächensuchenden 
und Flächenbietenden soll damit in Brandenburg vorangebracht werden und dabei Jungbäuerinnen 
und -bauern sowie Existenzgründer fördern.  

Die Nutzung der Flächenplattform ist einfach: Ob Flächenanbieter oder -suchender – jeder kann kos-
tenfrei eine Anzeige anlegen und Einblick in aktuelle Gesuche und Angebote in Brandenburg bekom-
men. Für Eigentümerinnen und Eigentümer bietet sich die Möglichkeit zu sehen, welche Jungland-
wirtinnen und –landwirte suchen. Junglandwirtinnen können einsehen, welche Flächenangebote es 
vor Ort gibt – auch wenn sie noch nicht ortsansässig sind. 

Die „Flächenplattform Brandenburg“ wird im Rahmen des Projekts „Praxistransfer von Instrumen-
ten für ein strategisches Flächenmanagement zur Förderung von Landwirtschaftsbetrieben mit res-
sourcen- und klimaschonenden Bewirtschaftungsmodellen in Brandenburg“ initiiert, und von der EU 
und dem Land Brandenburg gefördert.  
Weitere Infos unter: https://nachhaltige-landwirtschaft-brandenburg.de/ 

Broschüre: Erfolgsgeschichten ländlicher Entwicklungen 

"Integrierte ländliche Entwicklung" – für die meisten sind das sehr abs-
trakte Begriffe.  
Eine neue Broschüre des Bundeslandwirtschaftsministerium zeigt, was da-
hintersteckt. Nämlich Wünsche und Ideen von engagierten Menschen vor 
Ort, die ihre Heimat attraktiver und lebenswerter machen wollen: Mit neuen 
Fahrradwegen, um eine Region besser zu erschließen. Mit einem Mehrfunkti-
onshaus, das im Dorf Räume schafft für einen Laden, eine Arztpraxis, fürs 
Ehrenamt. Oder auch durch die Rettung eines Biotops. Einfach, um die 
Dinge zu ermöglichen, die wir gerne erhalten oder vor Ort neu schaffen wol-
len: eine intakte Natur, attraktive und lebendige Dörfer sowie eine erreichbare 
Grundversorgung mit Zugang zu Bildung, Kultur und Gesundheitsdienstleis-
tungen. 

Die Broschüre mit vielen Beispielen als Anregung auch für unsere Region gibt es hier: 
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/laendliche-entwicklung-erfolgsge-
schichten.html  

Grüner tagen – draußen denkt es sich besser 

Für einen baldigen Neustart im Gruppen-, Tagungs- 
und Veranstaltungsgeschäft (MICE) begeben sich 
Touristiker aus dem Kreativnetzwerk Fläming 
Schmiede ab sofort auf die Suche nach originel-
len Angeboten, die an der frischen Luft und in kleinen 
Gruppen durchgeführt werden.  

Bis zum 15. Februar können Neugierige und Netz-
werker aus allen Branchen ihre Ideen und Angebote 
an das Netzwerkmanagement der FlämingSchmie-
de senden. Lesen Sie mehr:   

Link: https://www.reiseregion-flaeming.de/kreativnetzwerk-flaemingschmiede/frischluft-mice/ 

Foto: Marcus Vetter 
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Weiterbildungsangebote 

Informationsveranstaltung DorfDialog vor Ort – Und weiter geht's  
am 11. Februar 2021 

Eine Veranstaltung des Forum ländlicher Raum – Netzwerk Brandenburg 

Der DorfDialog-Ortgestaltung mit Architekten hat sich zu einem gefragten 
Angebot des Forums entwickelt. Auch 2021 geht es weiter. Als dezentrales 
Angebot rücken nun auch andere Themen der sozialen Dorfentwicklung in den 

Mittelpunkt – wie können z.B. Treffpunkte im Ort wiederbelebt werden? Sie haben (innovative) 
Projektideen, die Sie vor Ort voranbringen möchten? Die Informationsveranstaltung stellt dieses 
Angebot vor und richtet sich an alle, die einen DorfDialog vor Ort durchführen möchten. 

Pandemiebedingt findet diese Veranstaltung digital statt. 

Anmeldung: 
https://www.forum-netzwerk-brandenburg.de/veranstaltungen/aktuelle-veranstaltungen/anmeldung-
informationsveranstaltung-dorfdialog-vor-ort-und-weiter-geht-s-am-11.-februar-2021 

Das Forum ländlicher Raum - Netzwerk Brandenburg ist ein Fachbereich der Heimvolkshochschule 
am Seddiner See (HVHS). Nun ist die erste Haus-Broschüre „Seegestöber“ erschienen mit vielen 
Highlights für das erste Halbjahr 2021 und vielen Informationen über das Tagungshaus und seine 
Arbeit. 

Wenn Sie sich für die Veranstaltungen des Forums interessieren, registrieren Sie sich ganz einfach 
für den Einladungsverteiler: https://www.forum-netzwerk-brandenburg.de/de/newsletter/subscribe 

Eintragen und das Bestätigen durch Klick des Aktivierungs-Links in der E-Mail nicht vergessen.  

Termine 

14. Zukunftsforum ländliche Entwicklung in Berlin 20./21.01.2021 

Informationsveranstaltung Dorf Dialog vor Ort 11.02.2021 

 

Auf unserer Facebook-Seite finden Sie immer die 
neusten News rund um die LEADER-Region. Be-
suchen Sie uns und werden Sie Fan! 

Möchten Sie unseren Infobrief nicht mehr erhalten? Dann senden Sie uns eine kurze Mail  
an lag@flaeming-havel.de und wir nehmen Sie ab sofort aus dem Verteiler. 

Möchten Sie regelmäßig Informationen zu Veranstaltungen, neuen Angeboten 
und Betrieben im Hohen Fläming erhalten? Dann melden Sie sich bei uns für 
den Newsletter für das Netzwerk Tourismus an.  

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.  
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